
Was Health Professionals in Führungsfunktionen wissen müssen.

INTENSIV 
SEMINAR 

Finanzielle Führung und Controlling

Verantwortung wahrnehmen. 
Veränderung gestalten.



Übersicht
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Übungsmaterial

LERNKONTROLLE

2.5 Tage Präsenz 
3-5h Selbststudium

Online über unsere Website 
bis zum 5. April 2027

Credits sind beantragt



Das Intensivseminar richtet sich an Führungspersonen und Fachverantwortliche im 
Gesundheitswesen, die ohne betriebswirtschaftlichen Hintergrund zunehmend mit 
finanziellen Fragen konfrontiert sind. Angesprochen sind insbesondere Ärztinnen 
und Ärzte, Pflege- und Therapieleitungen, Mitglieder der Spital- oder Bereichsleitung 
sowie Mitarbeitende aus Administration, Qualitäts- oder Projektmanagement. 
Ebenso willkommen sind Verwaltungsrats- und Stiftungsratsmitglieder von 
Gesundheitseinrichtungen sowie Juristinnen und Juristen mit Bezug zu Spital- und 
Finanzthemen, sowie alle, die eine kompakte, praxisnahe Auffrischung im Bereich 
Rechnungswesen und finanzieller Unternehmensführung suchen.

Management. Ethik. Recht.

Verantwortung gegenüber den Ressourcen
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Finanzielle Führung und Controlling im Spital – was Health  
Professionals in Führungsfunktionen (Medizin, Pflege, Therapien) 
als «ökonomische Laien» zwingend wissen müssen.



Kursinhalte

Was Sie erwartet – Impulse, Reflexion und Praxisarbeit  
–  in sieben zentralen Themenfeldern:

 
1
Grundlagen des finanziellen Rechnungswesens

•	 Zweck des finanziellen Rechnungswesens
•	 Finanzielles und betriebliches Rechnungswesen
•	 Bestandteile des Einzelabschlusses: Bilanz, Erfolgsrechnung, Anhang, Geldflussrechnung und Lagebericht
•	 Buchführungspflicht und Grundsätze ordnungsgemässer Buchführung
•	 Grundsätze ordnungsgemässer Rechnungslegung
•	 Bewertungsvorschriften
•	 Verhältnis Steuer- und Handelsrecht
•	 Stille Reserven
•	 Rechnungslegung nach einem anerkannten Standard

 
2
Struktur und Inhalt der Bilanz

•	 Positionen der Bilanz
•	 Eigenkapitalkonten
•	 Eigene Aktien
•	 Reservebestimmungen
•	 Unterbilanzen und Kapitalverlust sowie Überschuldung
•	 Einlagerückgewähr

 
3
Struktur und Inhalt der Erfolgsrechnung

•	 Nettoerlöse und Warenaufwand
•	 Abschreibungen
•	 Personalaufwand
•	 Finanzertrag und -aufwand
•	 Ausserordentliche und betriebsfremde Aufwendungen und Erträge
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4
Weitere Themen des finanziellen Rechnungswesens

•	 Zwischenabschluss
•	 Anhang
•	 Lagebericht
•	 Geldflussrechnung

 
5
Jahresabschlussanalyse

•	 Kennzahlensysteme
•	 Genehmigung und Prüfung des Jahresabschlusses

 
6
Betriebliches Rechnungswesen: Grundlagen

•	 Zweck des betrieblichen Rechnungswesens
•	 Aufbau des Betriebsabrechnungsbogens
•	 Kostenartenrechnung
•	 Herleitung von kalkulatorischen Kosten (Materialkosten, Abschreibungskosten, Zinskosten)
•	 Kostenträger- und Kostenstellenrechnung
•	 Kostenstrukturrechnung: Herleitung der Herstellkosten

 
7
Betriebliches Rechnungswesen: Vertiefung

•	 Ist-Kostenrechnung
•	 Managementreports
•	 Teilkostenrechnung: Deckungsbeitragsrechnung
•	 Break-even-Analyse
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Finanzen verstehen.  
Besser führen.

KURZ 
GESAGT:



Bei der finanziellen Führung im 
Gesundheitswesen geht es nicht um 
Gewinnmaximierung, sondern um die 
Sicherstellung der eigenen, langfristigen 
Handlungsfähigkeit und Autonomie.
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Referent

Matthias Mitterlechner ist Professor und 
Geschäftsführer des Center for Health Care an der 
Universität St.Gallen (CHC-HSG). Seine Forschung 
fokussiert auf die finanzielle und strategische 
Führung von Organisationen und Netzwerken im 
Gesundheitswesen. In diesem Feld engagiert er sich 
in der Weiterbildung für Führungskräfte und als 
Verwaltungs- und Stiftungsrat.

Prof. Dr. Matthias Mitterlechner
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Management. Ethik. Recht.
Intensivseminare für Führungsverantwortliche &  
HealthCare Professionals im Gesundheitswesen
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Patientensicherheits-
management

Verantwortung für
Patientinnen und Patienten

Recht für Health 
Professionals

Verantwortung im Umgang mit
 Rechten und Pflichten

Zukunftsfähige Führungs- 
und Organisationsformen

Verantwortung im Umgang mit
organisationaler Komplexität

Leadership und Persön-
lichkeitsentwicklung

Verantwortung im Umgang mit
sich selber 

VERANTWORTUNG 
WAHRNEHMEN.

VERÄNDERUNG
GESTALTEN.

Systemisches Change 
Management

Verantwortung im Umgang mit
der gewachsenen Kultur

Finanzielle Führung 
und Controlling 

Verantwortung im Umgang mit 
knappen Ressourcen

KI in der 
Gesundheitsversorgung

Verantwortung im Umgang mit
technologischer Innovation

Ethik der Gesundheits-
wertschöpfung

Verantwortung gegenüber 
dem grossen Ganzen

Verantwortung im Fokus unserer Intensivseminare
Die Intensivseminare vermitteln zentrale Bausteine einer 
integrativen, verantwortungszentrierten Management-Praxis 
für die Gesundheitsversorgung von heute und morgen. Im 
Fokus stehen alle Aspekte der ethischen Gestaltung und 
effizienten Erbringung einer nachhaltigen Gesundheits- 
wertschöpfung.

Verantwortung erfordert von uns, Wirkungszusammenhänge 
im grösseren Kontext zu reflektieren, ethisch fundierte 
Entscheidungen zu treffen und im Alltag antwort- und 
handlungsfähig zu sein. Deshalb arbeiten wir in den Intensiv-
seminaren praxisnah und umsetzungsorientiert an konkreten 
Herausforderungen aus dem Berufsalltag der Teilnehmenden.

WEITERE 
SEMINARE

IRP.UNISG.CH
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Mehr zum IRP-HSG: 
www.irp.unisg.ch 

Programm Board
Die akademische Kuratierung der Intensivseminare und des CAS-Lehrgangs «Systemisches Management und Leadership im 
Gesundheitswesen» obliegt einem vom IRP-HSG verantworteten «Programm Board», das sich aus Vertretern des IRP-HSG,  
des Instituts Neumünster sowie der School of Medicine der Universität St.Gallen (Med-HSG) zusammensetzt.

Mehr zum Institut Neumünster:
www.institut-neumuenster.ch

Mehr zur Med-HSG
www.med.unisg.ch 

«entwerfen – ermöglichen – umsetzen» befasst es sich 
nicht nur mit Fragen rund um die zukunftsfähige Gestaltung 
eines sozial, wirtschaftlich und ökologisch nachhaltigen 
Gesundheitswesens, sondern liefert mit Pionierprojekten 
zur ganzheitlichen und integrierten Versorgung konkrete 
Umsetzungsimpulse zu zukunftsweisenden Formen der 
Gesundheitsversorgung. 

Die Zusammenarbeit zwischen dem IRP-HSG und dem 
Institut Neumünster ermöglicht somit in einmaliger Weise 
Weiterbildung, die Wissenschaft, Praxis und Innovation 
wirkungsvoll verbindet – für Fach- und Führungs- 
verantwortliche, die das Gesundheitswesen aktiv  
mitgestalten möchten.

Die Intensivseminare der Reihe «Management. Ethik. Recht.» 
sowie der CAS-Lehrgang «Systemisches Management 
und Leadership im Gesundheitswesen» werden im 
Rahmen einer strategischen Partnerschaft des Instituts für 
Rechtswissenschaft und Rechtspraxis der Universität  
St.Gallen (IRP-HSG) mit dem Institut Neumünster angeboten.
Das IRP-HSG bringt hierbei die an der HSG vorhandene 
Expertise vor allem zu den Themen Management, Recht und 
Ethik im Gesundheitswesen sowie Gesundheitsökonomie in 
die Weiterbildungen ein.

Das Institut Neumünster ist die Innovations- und 
Transferplattform der Stiftung Diakoniewerk Neumünster 
und Teil der Gesundheitswelt Zollikerberg. Unter dem Motto

Starke Partnerschaft 
Verbindung von Wissenschaft und Praxis
IRP-HSG und Institut Neumünster
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Gerne beantworte ich Ihre 
Fragen zum Programm

JETZT
ANMELDEN
IRP.UNISG.CH

Sandra Brocca Sabato
Programm-Managerin

+41 71 224 75 76 
sandra.brocca@unisg.ch
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Kontakt:
Sandra Brocca Sabato
+41 71 224 75 76
sandra.brocca@unisg.ch

Verantwortung wahrnehmen. 
Veränderung gestalten.

Institut Neumünster
Neuweg 16
8125 Zollikerberg

Universität St.Gallen 
Institut für Rechtswissenschaft  
und Rechtspraxis (IRP-HSG) 
Bodanstrasse 4
9000 St.Gallen
irp.unisg.ch


